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Was ist International Engagiert Studiert? 

 Modul im Bereich „Allgemeine Schlüsselqualifikationen“ (ASQ) an der MLU Halle im 

Umfang von 5 CP 

 Alle BA-Studierenden können teilnehmen (müssen jeweils 2 ASQ-Module 

absolvieren) 

 

 Ziele: 

 Unterstützung beim Ausbau individueller Schlüsselqualifikationen, Schwerpunkt: 

interkulturelle Kompetenzen 

 Erhöhung der Teilhabechancen internationaler Studierender 

 Einblicke in gesellschaftliche Herausforderungen vor Ort, in Engagementfelder 

 Zusammenarbeit mit professioneller Organisation 
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Elemente von International Engagiert Studiert 

 Engagement: 60 Stunden Engagement im gemeinwohlorientierten Kontext  Einblick 

in gesellschaftliche Herausforderungen 

 Projektarbeit: Umsetzung einer definierten Aufgabe  Projektmanagement 

 Teamarbeit: Engagement in internationalen Teams  Stärkung Teamkompetenzen 

 Interkultureller Ansatz: Zweisprachigkeit und Fokus auf interkulturelle Kompetenzen 

 Teilhabechancen internationaler Studierender 

 Begleitseminare: universitäre Einbindung des Engagements  methodische und 

fachliche Inputs, Reflexion 
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Engagement („Service“ bzw. Projekt) 

 mindestens 60 Stunden semesterbegleitend 

 Zeiteinteilung in Abstimmung mit Einsatzstelle flexibel 

 Festlegung von Projektzielen und Umsetzungsschritten 

 individuell geregelte Form der Zusammenarbeit mit der Einsatzstelle 

 Feedbackgespräch 

 Dokumentation der Engagementzeiten 

 Engagementnachweis 
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Zeitstruktur (Beispiel Wintersemester) 
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I Planung/ 

Vorbereitung 
- Einsatzstellen-

/Projektakquise 

- Gewinnung von 

Studierenden 

II Durchführung 

 
- Begleitseminare 

- Engagement 

- Begleitung/ Beratung 

- Abschlussveranstaltung 

III Auswertung/ 

Nachbereitung 

 
- Evaluation 

- Dokumentation 

 

      Juli – Okt         Okt – Feb           März 



Einsatzstellen-/Projektakquise 
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Vielfalt der 

Engagementprojekte 

Anschreiben 

bisheriger und 

neuer 

Einsatzstellen 

Beratung der 

Organisationen 

Beschreibung der 

Engagement-

projekte 

Projekt-

datenbank 
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Online-Projektdatenbank 



Begleitseminare 
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• Einführungsseminar 

• Projektmanagement 

• Interkulturelles Training 

• Kompetenzen 

• Reflexionsseminar 

• Präsentationsseminar 

1. 

4. 

2. 

3. 

5. 

6. 
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Studienleistungen 
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• Teilnahmeliste Präsenz in Begleitseminaren 

• Dokumentation im Portfolio/ Engagementnachweis mind. 60h Engagement 

zwei schriftliche Portfolios 

• als PPP im Team Projektpräsentation 

• unbenotete Bewertung, eventuell Überarbeitung 

 
5 ECTS-Punkte 

Engagement-Zertifikat 



Anforderungen an Studierende 

 Eigenverantwortung für umzusetzendes Projekt 

 Teamarbeit meistern 

 Zusammenarbeit mit fremder Organisation 

 Arbeit/ Verantwortung in inhaltlich meist fremdem Thema 

 Eigenständiges Zeit- und Projektmanagement 

 Direkter Transfer von Inhalten aus Seminaren in Projektarbeit; ebenso 

umgekehrt 

 Bereitschaft und Fähigkeit zur Selbstreflexion 

 Bereitschaft, sich auf „unsichere“ Situation einzulassen 
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Didaktische Herausforderungen I 

 Gesamtkonzept: 

 Abstimmung zwischen Lernzielen, Seminarinhalten, Prüfungsformen, Sozialformen, Inhalten 

und Erfahrungen bei der Projektarbeit und Reflexion (constructive alignment) 

 Vermittlung der Sinnhaftigkeit des Konzepts und der damit verbundenen 

Qualitätsansprüche an die Studierenden, z.B. bei Reflexion 

 Berücksichtigung vielfältiger Interessen und verschiedener Kompetenzen der Studierenden 

durch Vielfalt an Projekten 

 Reflexion 

 Entwicklung und Einsatz von Reflexionsmaterial 

 Teamarbeit 

 Unterstützung des Teambuilding und bei Teamkonflikten 
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Didaktische Herausforderungen II 

 Projekte in zivilges. Organisationen: 

 Entwicklung von realisierbaren Projektaufgaben 

 Bereitschaft, externen Lernort in Lernprozess zu integrieren, obwohl dort weit weniger 

Beeinflussungsmöglichkeiten bestehen 

 Begleitung und Beratung von Studierenden bei Projektarbeit 

 Transparenz 

 Beratung der Studierenden vor Semesterbeginn 

 Selbst erklärende Informationen für Studierende vor Semesterbeginn über Modulkonzept 

an sich und über wählbare Projekte 
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Christiane Roth 

christiane.roth@servicelearning.uni-halle.de 

T.: +49 (0)3 45 - 55 23 834 

F.: +49 (0)3 45 - 55 27 284 

 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Philosoph. Fakultät III/Erziehungswissenschaften 

Fachgebiet Recht, Verwaltung und Organisation 

Franckeplatz 1, Haus 6 

06099 Halle/Germany 

 

http://www.servicelearning.uni-halle.de 

http://www.campus-vor-ort.de 
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